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Faustball Thurgau: RiWi ist Senioren-Vize-Schweizer-Meister 
 

Korrespondent: Andreas Steinbauer 
 
Mit einer tollen und geschlossenen Mannschaftsleistung holte sich die Faustball-
Gemeinschaft Rickenbach-Wilen (FG RiWi) am vergangenen Samstag, 16. September 
2017 auf dem Sportplatz Aegeten in Widnau verdientermassen den Senioren-Vize-
Schweizer-Meister. Im Final unterlagen sie dem Vertreter aus Solothurn, der FB 
Neuendorf. Am Schluss fehlte etwas das Wettkampfglück, und der Schweizer Meister 
Titel bei den Faustball-Senioren wäre in den Kanton Thurgau gegangen. 
 
Über den ganzen Tag hinweg lieferte die FG RiWi eine souveräne Mannschaftsleistung ab. In 
der Vorrunde verloren sie kein Spiel und platzierten sich hinter der FB Neuendorf auf dem 2. 
Zwischenrang. 
 
In der Hoffnungsrunde trafen sie auf den FBS Schlieren, liessen dem Zürcher Vertreter keine 
Chance und gewannen klar und souverän mit 2:0. Auch im Halbfinale liessen sie keine Frage 
offen, wer in den Final einziehen würde. Mit einer souveränen Spielwiese besiegten sie 
Faustball Widnau 1 ebenfalls mit 2:0 und standen somit im Finale der Kategorie A. 
 
Der Finalgegner hiess wiederum FB Neuendorf. Ein tolles und abwechslungsreiches Spiel 
entwickelte sich, im ersten Satz zu Gunsten der Solothurner, im zweiten zu Gunsten der 
Thurgauer. Somit musste der Entscheidungssatz um den Schweizer Meister Titel entscheiden. 
Das Spiel wogte hin und her. Keine der beiden Mannschaften konnte sich gewinnbringend 
absetzen. Beim Stand von 8:8 erspielte sich Neuendorf zwei sehenswerte Punkte und hatte 
dadurch Matchball. Mit einer verunglückten Angabe beendete RiWi das Finale und holte sich 
verdientermassen die Silbermedaille. 
 
Auch der zweite Thurgauer Vertreter, der STV Affeltrangen, mischte vorne mit. Im Halbfinale 
trafen sie auf Neuendorf und konnten dort leider nicht reüssieren. Im kleinen Finale trafen sie 
auf Faustball Widnau 1. Ein interessantes, unterhaltsames und spannendes Spiel entwickelte 
sich. Widnau gewann den ersten Satz, Affeltrangen den zweiten. Im dritten lagen die 
Hinterthurgauer bereits mit 5:10 im Rückstand, glaubten aber trotzdem noch an den Gewinn der 
Bronzemedaille. Beim Stand von 9:10 unterlief dem Schlagmann von Affeltrangen leider ein 
Eigenfehler, der das Spiel schlussendlich entschied. Somit musste sich der zweite Thurgauer 
Vertreter mit dem undankbaren 4. Rang begnügen. 
 
Weitere Informationen über die Senioren-CH-MS in Widnau ist auf Swiss Faustball unter der 
News vom 18.09.2017 zu finden. 
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